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Tag der offenen Tür

Die Johann-Belzer-Grund- und
Werkrealschule Weisenbach-Forbach

lädt die gesamte Bevölkerung ein zum

Tag der offenen Tür

am Samstag, 22. März, von 9.30 - 12.30 Uhr

im Schulgebäude in Weisenbach
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Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur
Sitzung des Gemeindewahlausschusses
Am Montag, 31. März 2014, um
18.30 Uhr, findet im Sitzungssaal des
Rathauses Weisenbach, Hauptstraße
3, Dachgeschoss, die erste öffentli-
che Sitzung des Gemeindewahlaus-
schusses statt.

Tagesordnung:
1. Verpflichtung der Mitglieder des

Gemeindewahlausschusses und
ihrer Stellvertreter

2. Prüfung der Wahlvorschläge für

die Wahl des Gemeinderats der
Gemeinde Weisenbach und Be-
schlussfassung über deren Zulas-
sung

3. Informationen und Anfragen

Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung
herzlich eingeladen.

Walter Wörner,
Vorsitzender des Gemeindewahlaus-
schusses

Amtliche Nachrichten

Wichtige Mitteilung der Gemeindekasse

Zahlungserinnerung
an den 1. Wasser- und Abwasserabschlag
Die Gemeindekasse Weisenbach
möchte hiermit alle Zahlungspflich-
tigen darauf aufmerksam machen,
dass am 31.03.2014 der 1. Wasser-
und Abwasserabschlag für das lau-
fende Jahr 2014 fällig ist.

Zahlungspflichtige, die der Gemein-
de Weisenbach ein SEPA-Lastschrift-
mandat erteilt haben, wird der 1.
Abschlag automatisch zum Fällig-
keitstermin abgebucht.

Alle anderen werden darauf hinge-
wiesen, dass keine Abschlagsrech-
nungen mehr verschickt werden. Die
Höhe der festgesetzten Abschläge

entnehmen Sie bitte der Schlussab-
rechnung 2013.
Ebenfalls möchten wir Sie nochmals
darum bitten, Ihre Zahlungen recht-
zeitig vorzunehmen und bei der
Überweisung Ihre Buchungszeichen
5.8888.xxxxxx.x mitanzugeben, da-
mit eine reibungslose Zuordnung
der eingegangenen Zahlungen statt-
finden kann.

Die Gemeindekasse weist vorsorglich
darauf hin, dass sie bei Zahlungsver-
zug gesetzlich dazu verpflichtet ist
für jeden angefangenen Monat der
Säumnis einen Säumniszuschlag so-
wie Mahngebühren zu erheben.

Aufruf
Foto frei - für unseren neuen In-
ternetauftritt !!
Die ehrenamtliche Internetpro-
jektgruppe und die Gemeinde sind
derzeit dabei eine neue Internet-
seite für Weisenbach aufzubauen.

Damit wir unsere Gemeinde auch
von ihrer schönsten Seite zeigen
können, möchten wir alle foto-
begeisterten Bürgerinnen und
Bürger aufrufen, uns Bildmaterial
von Weisenbach, Ortsteilen und
Umgebung zur Verfügung zu stel-
len. Einige Mitbürger haben be-
reits in der Vergangenheit immer
wieder Bilder für die Homepage in
den Rubriken „Bilder des Monats“
oder „Fotoimpressionen“ beige-
steuert. Hierfür gilt unser herzli-
cher Dank.

Wir würden uns freuen, wenn sich
möglichst viele Bürgerinnen und
Bürger beteiligen und die Pro-
jektgruppe Internet unterstützen
würden, damit unsere Startseite
eine große Vielfalt von verschie-
denen Sichtweisen unserer Ge-
meinde erhält.

Wer also in seinem Fundus schöne
Ansichtsbilder unserer Gemeinde
hat, möchte sie bitte an die E-Mail-
Adresse: buergermeisteramt@wei-
senbach.de oder an projektgrup-
pe@weisenbach.de senden.

Herzlichen Dank!

Toni Huber
Bürgermeister

Brunnen auf den Fried-
höfen werden geöffnet
Die Gemeindeverwaltung gibt be-
kannt, dass wegen der anhaltend
guten und frühlingshaften Witte-
rung der Bauhof bereits im Laufe
dieser Woche die Brunnen auf den
Friedhöfen Weisenbach und Au
geöffnet hat.
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Eröffnung der Bilderausstellung mit Senja Haitz im Weisenbacher Rathaus
Am vergangenen Donnerstagabend
konnte sich Bürgermeister Toni Hu-
ber und die Gemeindeverwaltung
sowie die rund 60 Gäste über die
Eröffnung der Bilderausstellung der
Weisenbacher Künstlerin Senja Haitz
freuen.

Bereits seit längerer Zeit hatte man
sich darüber unterhalten, die Werke
von Senja Haitz im Rathaus auszu-
stellen, da man, wie Bürgermeister
Toni Huber betonte, sehr gerne ört-
liche und regionale Künstler bei ih-
rer Arbeit unterstützen möchte. Seit
rund 6 Jahren fertigt Senja Haitz nun
ihre innovativen Werke, die, wie sie
selbst sagt, je nach Stimmung „aus
dem Bauch heraus“ entstehen, an.
Der Erfolg gibt ihr Recht, denn viele
Werke hat sie in den vergangenen
Jahren bereits regional und überre-
gional verkaufen können und somit
manche Wohnung und Firma damit
verschönert. Nach rund 26 Ausstel-
lungen und Events, unter anderem
in der Volksbank, Schloss Eberstein,
Hautklinik Karlsruhe, hat sie nun
unter dem Motto „Einmalige Pin-
selstriche“ einige Werke im Rathaus
Weisenbach ausgestellt und damit

das Erdgeschoss sowie die Flure ver-
schönert. Nach einem Grußwort von
Bürgermeister Toni Huber lobte der
Schauspieler Thomas Höhne in seiner
Laudatio die Vielfältigkeit und Kre-
ativität von Senjas Werken, die aus
verschiedenen Materialien, wie Holz,
Lochblech, Leinwand, Stoffe u. ande-
rem gefertigt sind. Stimmungsvoll
musikalisch umrahmt wurde die Aus-

stellungseröffnung vom Weisenba-
cher Duo „2Another“ (Katja Haungs
und Kai Wanka).

Die Bilder von Senja Haitz, die der
Kunstliebhaber sogar im Rahmen
von „Rent-a-picture“ bei Senja Haitz
mieten kann, kann man sich noch bis
Ende Mai im Rathaus Weisenbach zu
den üblichen Dienstzeiten ansehen.

Bild: Raimund Götz

Vorsicht Falle!
Wie die Landkreisverwaltung mit-
teilt, ist es wiederholt vorgekom-
men, dass sich Trickbetrüger als
Mitarbeiter des Landratsamtes aus-
geben, um sich mit oder ohne tele-
fonische Voranmeldung Zutritt in
Haushalte zu verschaffen, in denen
vorwiegend ältere Menschen leben.
Die vermeintlichen Behördenmit-
arbeiter entpuppen sich schließlich
als Verkäufer oder Betrüger. Die
Behörde weist deshalb darauf hin,
dass Mitarbeiter des Landratsamtes
im Außendienst grundsätzlich einen
Dienstausweis mit sich führen, den

sich Betroffene zuerst zeigen lassen
sollten, bevor sie den Besucher ein-
lassen. Auch eine Rückversicherung
durch einen Anruf beim Landratsamt
unter der Behördennummer 115 gibt
Sicherheit. Aus gegebenem Anlass
betont die Pressestelle im Landrat-
samt, dass im Aufgabenbereich des
Versorgungsamtes keine Hausbesu-
che stattfinden. Wer vorgebe, den
Schwerbehindertenausweis überprü-
fen zu müssen, sei in jedem Fall kein
Behördenvertreter. In diesen Fällen
sollte umgehend die Polizei verstän-
digt werden.

Ausleihzeiten
Mittwoch: 16 bis 19 Uhr und
Sonntag: 11.15 bis 12.15 Uhr

Gotteslobe
Die bestellten Gotteslobe – außer
der Großdruckausgabe - sind ein-
getroffen. Sie können während
den üblichen Öffnungszeiten un-
serer Bücherei abgeholt werden.
Die Preise betragen für die ver-
schiedenen Ausgaben:
- Standard, Kunstleder 19,95 €
- Kunstleder mit Goldschnitt 29 €
- Rindspaltleder mit Goldschnitt 39 €

Fundbüro
Es wurde ein Schlüsselbund mit
einem silbernen Anhänger Gra-
vur „L“ und ein Schlüssel abge-

geben. Sie können vom Verlierer
im Rathaus, Zimmer 1, abgeholt
werden.
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Kindergarten St. Christophorus Weisenbach

Wir gehen gerne in den Zoo, an schönen
Frühlingstagen und alle Tiere wollen dort uns Kindern etwas sagen...
(so heißt es in einem Kinderlied von
Detlev Jöcker)
Unseren alljährlichen Ausflug in den
Zoo mit den Vorschulkindern konn-
ten wir in diesem Jahr schon recht
früh unternehmen. Das schöne Früh-
lingswetter lockte uns am Freitag,
den 14. 3. in den Zoo nach Karlsruhe.
Zwölf Vorschüler mit ihren Erziehe-
rinnen wurden dort von recht le-
bendigen Seerobben mit einer ein-
drucksvollen Schwimmvorführung
begrüßt.

Dann ging es weiter zu den Eisbä-
ren und pünktlich zur Fütterung er-
reichten wir die Pinguine. Da noch
andere Kindergartengruppen den

Zoo besuchten hieß
es “Aufgepasst, dass
man seine Gruppe
nicht verliert.“ Nach-
dem wir uns noch die
Giraffen, Affen, Lö-
wen, Nilpferde und
Elefanten angesehen
hatten, war es Zeit,
sich aus dem Rucksack
zu stärken, um dann
wieder die Heimreise
nach Weisenbach mit
der Stadtbahn anzu-
treten.

Tschüss ihr Tiere, bis
zum nächsten Mal.

3. Murgtal Basar

Gerümpel gesucht!!!
NEIN nicht was Sie denken, wir sind
doch kein Entsorgungsunterneh-
men!

WIR suchen gut erhaltene Beklei-
dung für Babys, Kleinkinder, Teen-
ager, Damen und Herren, Schuhe,
Pelze, Hüte, Haushaltswaren (natür-
lich keine, die „einen Sprung in der
Schüssel haben“), Kitsch und Kunst –
vom röhrenden Hirsch bis zur bilden-
den Kunst – und vieles mehr, kurz
und gut, alles was sich „versilbern“
lassen kann.

WIR das ist der Verein „Im Murgtal –
fürs Murgtal e.V.“.

WIE können Sie dazu beitragen?
Durchforsten (durchstreifen) Sie Ihre
Keller, Schränke, Speicher etc. nach
den o.g. Suchobjekten.

WOHIN damit?
Kommen Sie am Mittwoch, den
26.03.2014 in die Jahnhalle nach
Gaggenau.
Von 08.00 – 20.00 Uhr steht Ihnen
unser Kompetenzteam für die An-
nahme der gespendeten Ware zur
Verfügung.

WAS wir mit den Waren machen?
Verkaufen, verkaufen, verkaufen...

WANN Am Samstag, den 29.03.2014
von 9.00 – 13.00 Uhr und nach einer
kleinen Verschnaufspause für die
Helferlein nochmals von 14 – 17 Uhr.
Das ist aber noch nicht alles!

Am Sonntag, den 30.03.2014 ste-
hen wir Ihnen von 11.00 – 16.00 Uhr
nochmals den ganzen Tag für Ihren
Einkauf zur Verfügung.

WAS Sie für Ihr Geld bekommen?
All`die Ware, die so spendierfreudige
Menschen wie Sie, für den Erfolg des
Basars abgegeben haben.

WOHIN mit dem Erlös?
Dieser bleibt im Murgtal und wird
für soziale Dinge und Unterstützung
verwendet, z.B. unter anderem der
Kauf von Weihnachtsgeschenken für
Kinder von Kunden des Gaggenauer
Tafelladens damit finanziert.

SAGEN SIE JA,
helfen Sie mit, damit auch unser 3.
Murgtal-Basar wieder ein voller Er-
folg wird.

Sie wollen
klimafreundlich sanieren?

Energieagentur Mittel-
baden berät zu energie-
effizienter Sanierung
Der nächste Beratungstermin in Gag-
genau zur kostenfreien Erstberatung
ist:

am Mittwoch, 09. April 2014, zwi-
schen 13 und 17 Uhr, im städtischen,
neben dem Rathaus Gaggenau ge-
legenen Haus Elisabeth, August-
Schneider-Str. 20, EG.

Bitte melden Sie sich an unter(0 72
22) 381- 31 21, E-Mail: S.Meisch@
Landkreis-Rastatt.de unter Angabe
des Beratungsthemas. Weitere Infos
unter www.energieagentur-mittel-
baden.info

Zum Erstberatungstermin sollten re-
levante Unterlagen (wie Schornstein-
fegerprotokoll, Energieverbrauchs-
rechnungen, Hausgrundrisse, Fotos)
mitgebracht werden.
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Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die
Leser jede Woche die Möglichkeit,
Möbel, Hausrat, sperrige Gegen-
stände, die nicht mehr gebraucht
werden, aber noch zu gebrauchen
sind, an dieser Stelle anzubieten,
soweit sie verschenkt werden.

„Anzeigenwünsche“ können
schriftlich beim Bürgermeisteramt
abgegeben werden.

Angebot der Woche
1. Zwei Matratzen, sehr guter Zu-
stand, 2 x 0,90 m, Telefon 995664

2. Schreibtisch, massiv, B: 0,60 x H:
0,71 x L: 1,20 m, mit Kinderdreh-
stuhl; Aquarium mit Zubehör, 54
Liter, 60 x 30 cm; Frei stehendes
Regal, H: 1,03 x B: 0,90 x T: 0,26
m; Dunkelblaues Polsterbett (klei-
ner Hamsterschaden), 0,90 x 2 m.
Großer Spiegelschrank, viertürig,
Telefon 0160 92991781 (in Gerns-
bach)
3. Vier Gartenstühle, braun, Metall,
Telefon 0162 1803983
4. Wohnzimmerschrankwand, hoch-
wertig und zeitlos, mit Hausbar-
Element, Mittelteil Glasvitrine, sehr

gut erhalten, H: 2,20 x B: 3,05 m;
Ausziehbarer Esstisch oval, sechs
dazu passende Stühle, gepolstert,
Telefon 0176 47738666
5. Hochbett, Kiefer, komplett mit
Leiter, Rost, Matratze (Indianer-De-
kor), ca. L: 2,20 x B: 1,00 x H: 0,90 m,
Telefon 68545
6. Zwei Ledersessel, braun, B: 70 x H:
70 x T: 80 cm, Ecksessel, B: 80 x B: 80
x H: 72 cm, Telefon 4220
7. Sandkasten mit Spielhaus zum zu-
sammenschieben, Maße: ca. 1,20 m
x 1,20 m, Länge ausziehbar bis ca.
2,10 m, Tel. 658746

Seniorengemeinschaft/
Seniorenrat

Info-Veranstaltung zum
Thema Geldanlagen
Heute, am 20. März, informiert der
Bezirksdirektor Uwe Schnurr von
der Volksbank Baden-Baden*Rastatt
über das Thema „Geldanlagen in Zei-
ten von Niedrigzins“.
Es ergeht herzliche Einladung an die
Seniorinnen und Senioren, aber auch
an alle an diesem Thema interessier-
ten Personen.

PC-Kurs
in Werkrealschule
Für die beiden Kurstage am 03. und
10. April, jeweils in der Zeit von 14.00
bis 15.30 Uhr, sind noch Anmeldun-
gen möglich. Es wird von den Schü-
lerinnen und Schülern auf den Um-
gang mit PC-Programmen und der
Nutzung von mitgebrachten Lap-
tops, Tablets und Handys, individuell
eingegangen.

Anmeldungen nimmt Rudolf Fritz,
Tel. 1434, entgegen.

Nähkurs - Infoabend
A2E135WE - Weisenbach
Birgitt Ries
Donnerstag, 20.03.2014, 19:30 -
20:30 Uhr, Johann-Belzer-Schule,
Aus organisatorischen Gründen bit-
ten wir um telefonische Anmeldung
unter Tel. 0 72 24/73 72.

Nähkurs
Selbst Nähen - eigene Mode gestalten
Kaum ein anderes Hobby verbindet
handwerkliches und kreatives Schaf-
fen wie das Nähen. Und es macht
Spaß!
Nach einem mitgebrachten Schnitt
wird ein Kleidungsstück unter fach-
kundiger Anleitung nach eigener
Wahl angefertigt.
A2E136WE - Weisenbach
Birgitt Ries
5 x donnerstags, ab 27.03.14, 19:30 -
21:45 Uhr, Johann-Belzer-Schule,
EUR 74,00 bei max. 7 Teilnehmenden

Floristik im Frühling und zu Ostern
Zusammen und doch jede/r für sich,
gestalten wir einen gesteckten, gut
haltbaren Frühlingskranz. Bitte dazu
einen Blumenunterteller mit Rand
o. ä. Gefäß (Durchmesser ca. 26 cm)
mitbringen. Die Blumensteckmasse
ist ideal zum Arbeiten, das Anordnen
von verschiedenen frischen Grünar-
ten und schneidendem Beiwerk ist
pure Entspannung. Evtl. binden wir

noch einen kleinen ganz individuel-
len Türschmuck.
Bitte mitbringen: Schere, Rebschere,
Messer, Drahtzange, Lappen, Tisch-
unterlage, evtl. Klebepistole falls
vorhanden und Gefäß oder Teller mit
Rand für die Basis.
A26025WE - Weisenbach
Ingrid Vogt
Donnerstag, 03.04.2014, 19:00 -
22:00 Uhr, Johann-Belzer-Schule,
EUR 17,00 bei 11 - 12 TN / EUR 17,00
bei 8 - 10 TN / EUR 23,00 bei 5 - 7 TN
(zzgl. Materialkosten)

Selbstverteidigung - Elternabend
An diesem Abend erhalten Sie In-
formationen zum Kurs. Aus organi-
satorischen Gründen bitten wir um
telefonische Voranmeldung unter
07224/7372.
A32021JWE - Weisenbach
Annett und Gerold Schaible
Donnerstag, 03.04.2014, 20:00 -
21:00 Uhr, Kindergarten
Aus organisatorischen Gründen bit-
ten wir um telefonische Voranmel-
dung unter 07224/7372.

Anmeldungen schriftlich mit dem
VHS-Anmeldeformular entweder im
Rathaus, Hauptstr. 3, oder bei der
örtlichen Leiterin Ulrike Essig, Lei-
mengrübstr. 9; Tel. 07224 /7372 oder
über das Internet unter www.vhs-
landkreis-rastatt.de

Volkshochschule
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Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftschaft-
dienst steht den Patienten in Not-
fällen von Montag bis Freitag von
19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr sowie
am Wochenende/Feiertagen von 8
bis 8 Uhr unter der Telefonnummer
01805 19292-109 zur Verfügung.
An Wochenenden/Feiertagen wird
die Patientenversorgung direkt in
den Räumen der Notfallpraxis Ba-
den-Baden, Balger Straße 50, von 8
bis 22 Uhr erfolgen. Die Notfallpra-
xis ist unter obiger Telefonnummer
erreichbar. In lebensbedrohlichen
Situationen muss der Rettungs-
dienst unter der Europarufnummer
112 benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
www.zahn-forum.de
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)
22./23.3. - ZA. Harald Britzius, Hilda-
straße 31 b, Gaggenau,
Telefon 07225 4977

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr
bis Montag 8 Uhr

22./23.3. - Praxis Gommel,
Am Hainbuchenweg 2, Durmers-
heim, Telefon 07245 805785

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert
von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 22. März
Johannes-Apotheke, Hauptstraße
37, Forbach, Telefon 07228 2271
Vital-Apotheke im Gesundheitszen-
trum, Hildastraße 31 b, Gaggenau,
Telefon 07225 68978020

Sonntag, 23. März
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 87,
Gaggenau, Telefon 07225 96670

Alle Angaben ohne Gewähr!

Schulnachrichten

Johann-Belzer-Grund- und Werkrealschule Weisenbach-Forbach

Anmeldung der Schulanfänger
Die Anmeldung der Schulanfänger
findet am Montag, 24. März 2014
von 13.30 Uhr – 15.00 Uhr im Haupt-
gebäude (Sekretariat, I. OG) statt.
Schulpflichtig sind alle Kinder, die bis
zum 30. September 2014 das sechste
Lebensjahr vollendet haben, ebenso
die im vergangenen Schuljahr zu-
rückgestellten Kinder. Damit wer-
den alle Kinder, die zwischen dem 1.
Oktober 2007 und dem 30. Septem-
ber 2008 geboren sind, im Septem-
ber 2014 schulpflichtig. Anträge auf
vorzeitige Einschulung bzw. Zurück-
stellung können bei der Anmeldung
gestellt werden. Zusätzlich besteht
die Möglichkeit der Stichtagsflexi-

bilisierung auf das gesamte sechste
Lebensjahr. Kinder, die im Zeitraum
zwischen 1. Oktober 2014 und 30.
Juni 2015 das sechste Lebensjahr
vollenden, können von ihren Eltern
ebenfalls zur Schule angemeldet
werden und erhalten den Status ei-
nes schulpflichtigen Kindes (Erweite-
rung der Stichtagsflexibilisierung). In
diesem Zeitkorridor können die El-
tern, deren Kinder zwischen dem 1.
Oktober 2008 und dem 30. Juni 2009
geboren sind, die Schulpflicht selbst
auslösen.
Wir bitten die Erziehungsberechtig-
ten, ihre Kinder persönlich vorzustel-
len und anzumelden.

Anmeldetermine Klasse 5
Am Mittwoch, 26.3. und Donnerstag,
27.3. können die Schüler im Rektorat
der Johann Belzer Werkrealschule in
Weisenbach, jeweils von 14 – 16 Uhr,
angemeldet werden. Bei der Anmel-
dung ist das Blatt vier der Grund-
schulempfehlung „Anmeldung bei
der weiterführenden Schule“ mitzu-
bringen. Sollte in diesem Zeitrahmen
keine Möglichkeit zur Anmeldung
bestehen, können Sie einen Termin
vereinbaren. Telefon: 07224/2170.

Termine
22.3. Tag der offenen Tür 9.30 - 12.30 Uhr
24.3. Anmeldung der Schulanfänger
(Klasse 1) ab 13.30 Uhr
26./27.3. Anmeldung Klasse 5 Wer-
krealschule 14.00 - 16.30 Uhr oder
nach Vereinbarung
Bis 27.3. besteht weiterhin auch die
Möglichkeit Schüler für Klasse 10
anzumelden. AnAbschlüssen wird
angeboten: Mittlere Reife und ver-
zögerter Hauptschulabschluss
- Anmelden können sich Schüler der
Klassen 9.
- Weiterhin auch Schüler die bereits
Haupt-Werkreal-, Realschulen oder
Gymnasien ohne Abschluss verlas-
sen haben und diese beiden Ab-
schlüsse nachholen wollen. Nähere
Auskünfte erteilt Rektor Adi Marxer
07224/2170
27.3. Girls`-/Boys`-Day für Schüler der
Klasse 5 - 9
31.3. Elternsprechabend Klasse 5 - 9

Realschule Gernsbach

Anmeldung
der neuen Fünftklässler
Am Mittwoch, den 26. und Donners-
tag, den 27. März 2014 findet an der
Realschule Gernsbach die Anmeldung
für die neuen Fünftklässler statt.
Das Sekretariat ist am Mittwoch von
14. bis 18 Uhr sowie am Donnerstag
von 14 bis 16.30 Uhr geöffnet. Der
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Vereinsnachrichten

Förderverein Wendelinus-
Kapelle Weisenbach

Einladung zur
Mitgliederversammlung
Zur Mitgliederversammlung des
Fördervereins Wendelinus-Kapelle
Weisenbach am Mittwoch, 26. März,
um 19.30 Uhr im Gasthaus „Grüner
Baum“, Hauptstraße 7, in Weisen-
bach laden wir alle Mitglieder sowie
interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger recht herzlich ein. Folgende Ta-
gesordnung ist vorgesehen:
1) Begrüßung
2) Totengedenken
3) Bericht des 1. Vorsitzenden
4) Bericht des Schriftführers
5) Bericht des Schatzmeisters
6) Stellungnahme der Kassenprüfer
7) Entlastung der Vorstandschaft
8) Wahlen
9) Verschiedenes
Die Vorstandschaft des Fördervereins
Wendelinus-Kapelle würde sich über
zahlreiche Teilnehmende freuen.

Turnverein Weisenbach

Generalversammlung am
Sonntag, 23. März 2014
Wir möchten nochmals zu unserer
Generalversammlung, die am Sonn-
tag, den 23. März 2014 in der ver-
einseigenen Turnhalle, Jahnstraße,
stattfindet, recht herzlich einladen.
Ab 15.00 Uhr gibt es Kaffee und Ku-
chen, offizieller Teil ab ca. 15.45 Uhr.
Wir würden uns freuen, Euch begrü-
ßen zu dürfen.

Freiwillige Feuerwehr Weisenbach

Fortbildung First Responder

Am Freitag, den 14. und Samstag,
den 15. März fand in der Festhalle
Gausbach eine Fortbildung in Erster
Hilfe statt. Der DRK Ortsverein For-
bach führte diese Fortbildung in den
Räumen des Ortsvereines unter der
Leitung von Sebastian Schoch durch.
Insgesamt nahmen 15 Ersthelfer der
Feuerwehr Weisenbach an dieser
Weiterbildung teil um Notfallmedizi-
nische Grundkenntnisse zu festigen.
In Gruppenarbeiten sowie theo-
retischen und praktischen Unter-
richtseinheiten wurden wichtige
Notfallbilder erörtert und sowohl

Symptome, als auch die notwendi-
gen Erstmaßnahmen vermittelt.

Der thematische Schwerpunkt lag
auf der korrekten Durchführung ei-
ner Reanimation und im Hinblick auf
die Notfallstatistik, auf den internis-
tischen Notfällen. Die Teilnehmer
hatten zudem Gelegenheit die prak-
tischen Fertigkeiten unter fachkun-
diger Anleitung weiter zu vertiefen.
Anhand von vergangenen Einsatz-
beispielen konnten manche Unklar-
heiten beseitigt und Hintergrundin-
fos vermittelt werden.

Schwarzwaldverein Ortsgruppe Langenbrand

Frauenwanderung am Mittwoch, 26. März
Zur nächsten Frauenwanderung
treffen wir uns am Mittwoch, den
26.03.2014 am Bahnhof Langen-
brand zur Abfahrt um 12.16 Uhr
nach Gaggenau. Von dort fahren wir
weiter nach Moosbronn, wo unsere
Wanderung beginnt. Diese führt uns
nach Bernbach über den Mönchsat-
tel zurück nach Moosbronn, dort
ist eine Einkehr (Hotel/Restaurant
Mönchhof) vorgesehen.

Die Rückfahrt ab Moosbronn ist ge-
plant um 17.36 Uhr (alternativ 18.36
Uhr).

Gehzeit ca. 3 Stunden, zwei kleine
Anstiege im Verlauf des Wanderwe-
ges, Höhenmeter ca. 100 m.

Wanderschuhe und Wanderstöcke
werden empfohlen. Wanderfüh-
rung: Roswitha Wunsch, Tel. 07228
2039

Hierzu sind alle wanderfreudigen
Frauen recht herzlich eingeladen.
Fahrkarten werden gesammelt be-
sorgt. Wer nicht in Langenbrand
zusteigt, möchte sich bitte bei der
Wanderführerin melden.

Aufnahmeantrag kann auch auf der
Schulhomepage unter www.realschu-
le-gernsbach.de heruntergeladen
werden und sollte zur Anmeldung
bereits ausgefüllt sein. Ganz beson-
ders wichtig ist, dass die Kinder bei
der Anmeldung dabei sind.

Termin-Vorankündigung:
28. März, 19.00 Uhr: Bunter Abend,
Stadthalle
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Obst- und Gartenbauverein Weisenbach

Schnittkurs für Rosen und Ziergehölze 2014
15 interessierte Teilnehmer konnte
Karl Großmann, Vorstand des Obst-
und Gartenbauvereins Weisenbach,
am Nachmittag des 15.3.2014 bei
kühlem, aber trockenem Vorfrüh-
lingswetter begrüßen. Der Kurs wur-
de in diesem Jahr im Vereinsgarten
im Gewann Reifwies durchgeführt.
Infolge der frühlingshaften Witte-
rung im Februar und März war die
Pflanzenwelt in ihrer Entwicklung
bereits fortgeschritten. Die aktuelle
Blüte der Forsythiensträucher zeigen
den richtigen Zeitpunkt für den Pfle-
geschnitt der Rosen und Ziersträu-
cher an.

Diplomingenieur Uwe Kimberger,
Leiter der Beratungsstelle für Obst-
und Gartenbau des Landratsamts
Rastatt, demonstrierte zunächst den
Rückschnitt von Kleinstrauchrosen,
die in vielen Gärten auch als Boden-
decker verwendet werden. An de-
nen müssen zu Beginn des Winters
Blütenreste und Hagebutten ent-
fernt werden, da die Fruchtbildung
die Pflanze viel Nährstoffe kostet,
die dann wieder beim Frühjahrsaus-
trieb und der Blütenbildung fehlen.
Der Rückschnitt erfolgt auf wenige
Haupttriebe möglichst ohne Ver-
zweigungen, da die Blütenbildung
am frischen, diesjährigen Trieb er-
folgt. Altes Holz ist möglichst zu
entfernen. Zur Pflege im Frühjahr
gehört auch die Auflockerung des
Bodens sowie die Düngung mit
Mehrnährstoffdünger.

Lavendel, der gern unter Rosen ge-
pflanzt wird, neigt mit dem Alter
zum Verkahlen im Inneren des Bu-
sches. Hier muss durch kräftigen
Rückschnitt die Triebbildung im un-

teren Bereich des Strauches wieder
angeregt werden.

Bei Heckenrosen ist der Leittrieb klar
festzulegen und zu fixieren. Seiten-
triebe werden auf "Zapfen" zurück-
geschnitten, d.h., es werden 1 bis 2
Augen stehengelassen.

Bei Ziersträuchern wie Forsythie,
Flieder, Schneeball, Veigelie, Spiräen
und anderen gilt: Sommerblühende
Sträucher werden jetzt im Frühjahr
geschnitten, Frühjahrsblüher nach
der Blüte. So werden z.B. bei For-
sythien die einjährigen Triebe nach
dem Abblühen auf die halbe Trieb-
länge zurückgeschnitten, dies führt
zu einer dichteren Verzweigung und
einem besseren Blütenansatz auch
an den älteren Zweigen. Eine Ver-
kahlung im Inneren des Strauches
wird vermieden, indem ältere starke
Zweige und quer wachsendes Holz

entnommen werden. Das Anschnei-
den einjähriger Triebe sollte beim
Winterschnitt unterbleiben, da dies
auf Kosten der Blüte geht.

Alle Sträucher, die am frischen Trieb
blühen (z.B. Rosen, Sommerflieder,
Hibiskus), können und sollten weit
zurückgeschnitten werden.

Spätestens jetzt müssen bei Stauden
die vorjährigen Triebe entfernt wer-
den, der Einfachheit halber kann dies
mit der Heckenschere vorgenommen
werden.

Die Übungen wurden abgerundet
durch aktuelle Informationen über
Bodenbehandlung, Düngung und
Schädlingsbekämpfung. Die Kursteil-
nehmer konnten abschließend bei
einer kleinen Stärkung mit Fragen
an Uwe Kimberger stellen und die
Themen miteinander diskutieren.

DRK Ortsverein Gernsbach

Ein Grundkurs in Nordic Walking startet am Mittwoch, 26. März
Beim DRK-Ortsverein Gernsbach be-
ginnt am 26.03.2014 ein Grundkurs
in Nordic Walking unter der Leitung
von Brigitte Kleeh. Der Kurs um-

fasst vier Vormittage von 9.00 Uhr
bis 10.30 Uhr, jeweils mittwochs und
freitags. Treffpunkt ist der Parkplatz
vor dem Laufbachtal in Gernsbach.

Leihstöcke sind vorhanden. Dennoch
sollten eigene Stöcke mitgebracht
werden. Anmeldung und nähere In-
formationen unter Tel.: 07225 74434.
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Gesangverein Eintracht Au

"Evergreens - unvergessene Melodien"
Der Gesangverein "Eintracht" Au
besteht dieses Jahr 130 Jahre - er ist
damit der älteste Verein in der Ge-
meinde Weisenbach.

Nach dem großen Zeltfest zum 125-
jährigen Jubiläum beschränkt man
sich dieses Jahr auf ein Konzert am
Samstag, 12. April, in der Festhalle in
Weisenbach unter dem Titel: "Ever-
greens - unvergessene Melodien".

Der Verein, der bis 1972 ein reiner
Männerchor war, hat den Wandel
der Zeit nie gescheut. So wurde 1973
ein gemischter Chor gegründet, wo-
bei der Männerchor bis heute erhal-
ten blieb.

In der Zeit von 1975 bis 1984 unter-
hielt die Eintracht, unter der Leitung
von Frau Elisabeth Gerstner, einen
Kinderchor.

1997 entstand der Junge Chor, der in
den 17 Jahren seines Bestehens vie-
le Erfolge feierte und von Reinhard
Seifried und seinem Sohn Ralf be-
treut wird. In den drei Chorformati-
onen singen aktuell 56 Sängerinnen
und Sänger, hier steht der Erhalt der
Chöre in Zukunft im Vordergrund,
wobei man mittelfristig sich einer
Neuausrichtung der Chöre nicht ver-
schließen kann.

Seit 52 Jahren besteht das vereins-
eigene Sängerheim, das für die Ver-

antwortlichen des Vereins eine zu-
sätzliche Belastung darstellt, obwohl
man schon viele schöne Stunden
hoch überm Dorf verbringen konnte.
Beständigkeit ist bei der Vorstand-
schaft und den Chorleitern der Ein-
tracht ein besonderes Merkmal. So
hatte der Verein vom Jahre 1925 bis
2006 nur fünf Chorleiter, seit 2006 bis
heute steht Frau Irmgard Löb- Spöhr
dem Männerchor und dem gemisch-
ten Chor vor.

Bei dem abwechslungsreichen Kon-
zert, auf das sich die Chöre schon
längere Zeit vorbereiten, kommen
auch jüngere Zuhörer durch den Jun-
gen Chor und dessen Solisten, sowie
die älteren Zuhörer durch den Män-
ner- und Gemischten Chor, voll auf
ihre Kosten.

Es werden bestimmt bei manch ei-
nem Konzertbesucher Erinnerungen
wach.

Die Chöre werden von ein paar Musi-
kern instrumental unterstützt.

Eintrittskarten zu diesem Konzert
werden im Vorverkauf angeboten,
auch bei den aktiven Sängerinnen
und Sängern sowie an der Abend-
kasse sind Karten erhältlich.

Zu diesem Konzert ist die Bevölke-
rung recht herzlich eingeladen, der
Verein freut sich über Ihren Besuch.

Chorprobe
Am Donnerstag, 20.03.14 – 20.00
Uhr Probe des Gemischten Chors im
ehem. Kindergarten. Am Freitag,
21.03.14 – 19.30 Uhr Probe des Ge-
mischten Chors im Sängerheim.

Auftritt
Am Samstag, 22.03.14 – 13.00 Uhr
Singen in der ev. Kirche, Gernsbach
(Hochzeit).

Schwarzwaldverein Gernsbach

Wandereinladung für
Sonntag, 23. März 2014
Treffpunkt ist um 09.45 Uhr am
Bahnhof Gernsbach zur Fahrt nach
Baden-Baden. Die Wanderung mit
Jörg erfolgt auf einem Teilstück des
Panoramaweges mit anschließender
Einkehr. Tel.-Info: 07224-67031

Wandereinladung für
Mittwoch, 26. März 2014
Treffpunkt ist um 09.45 Uhr am
Bahnhof Gernsbach zur Fahrt nach
Gaggenau. Von dort aus führt die
Wanderung mit Peter über Michel-
bach nach Oberweier zur Einkehr
und zurück nach Bad Rotenfels. Tel.-
Info: 07225-5510
Gastteilnehmer sind wie immer herz-
lich willkommen!

LAG Obere Murg

Terminkalender 2014
Aktuell: www.lag-obere-murg.de
Einsehbar unter www.blv-online.de
und www.rastattertv.de/leichtathle-
tik

In Klammer Meldeschluss bei Dieter
Wunsch
22.03. BLV-Winterwurf U16 in Sins-
heim
29.03. BW-Langstrecken Akt./U20/
U18 in Denzlingen
05.04. KM Langstrecken Bietigheim
12.04. KM-Hammer Langenbrand

Deutsche Senioren-
hallenmeisterschaften in Erfurt
Über 1050 Teilnehmer fanden sich
vom 1. bis 2. März in Erfurt ein, um
an den Deutschen Senioren- Hallen-
meisterschaften teilzunehmen.
Von der LAG gingen in der Klasse M60
Adi Marxer beim Stabhochsprung und
beim 60 Meter Hürdenlauf, in der
Klasse M70 Diethart Reichardt beim
60 Meter Sprint und in der Klasse M75
Klaus-Dieter Lange beim 60 Meter-
und 200 Meter Lauf an den Start. Alle

drei Sportler zeigten gute Leistungen,
konnten jedoch keine Medaille mit
ins Murgtal nehmen. Beim 60 m Hür-
denlauf belegte Adi Marxer in 11,78
Sekunden Platz 6 und beim Stabhoch-
sprung mit 2,70 m Rang 5. Diethart
Reichardt lief beim 60 m Vorlauf in
9,44 Sekunden ins Ziel und verpasste
damit knapp den Endlauf. Damit be-
legte er Platz 10. Zweimal auf Platz 4
kam Klaus-Dieter Lange. Beim 60 m
Lauf in 9,11 Sekunden und beim 200
m Lauf in 30,69 Sekunden.
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Spielberichte
B-Jugend mit
gelungenem Rückrundenauftakt
Im ersten Spiel der Rückrunde er-
warteten unsere B-Junioren die SG
Oberachern, einen der vier Meister-
schaftsanwärter der Bezirksliga. Die
Anfangsphase des Spiels dominier-
ten auch die Gäste, die nach 10 min.
verdient in Führung gingen. Doch
danach war unser Team im Spiel.
Angetrieben von unserer starken
"Doppel-6" Fatih und Felix, waren
wir mindestens ein ebenbürtiger
Gegner, so dass Marcel S. in der 14.
Minute der Ausgleich gelang, ehe
David S. in der 35. Minute mit einem
sehenswerten Fernschuss den ver-
dienten Führungstreffer erzielte.

Mit 2:1 ging es in die Pause und
Halbzeit 2 begann wie die erste:
Oberachern klar stärker. In der 71.
Minute war dann der Ausgleich für
Oberachern nicht mehr zu verhin-
dern, so dass wir uns letztlich, insbe-
sondere wegen der starken ersten
Hälfte, diese Punkteteilung gegen
den Tabellendritten redlich verdient
hatten. Dickes Lob an unseren Kee-
per Jonas, der uns mit einigen ganz
starken Aktionen im Spiel hielt. Fa-
zit: Top Mannschaftsleistung von 1
bis 14 und dem Klassenerhalt wieder
ein Stück näher.

FC Weisenbach, Abteilung Fußball

Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung der Fuß-
ballabteilung des FCW findet am
Freitag, 21.03.2014 um 19.30 Uhr im
Kolpinghaus Weisenbach statt. Hier-
zu sind alle Mitglieder des FCW Abt.
Fußball recht herzlich eingeladen.

Über Euer Kommen freut sich der
Verwaltungsrat.

Tagesordnung
1. Begrüßung und Bericht durch Ab-

teilungsleiter
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassiers
4. Entlastung des Kassiers durch die
Kassenprüfer
5. Bericht Spielausschuss / Trainer
6. Bericht des Jugendleiters
7. Entlastung Vorstandschaft
8. Wahl des Wahlleiters
9. Neuwahlen
10. Beitragsanpassung
11. Verschiedenes

Mitgliederversamm-
lung Förderverein
Die Mitgliederversammlung des
Fördervereins des FCW findet
am Freitag, 21.03.2014 um 19.00
Uhr im Kolpinghaus Weisenbach
statt.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Allgemeiner Bericht
3. Bericht Kassier
4. Entlastung Kassier durch die
Kassenprüfer
5. Wahl von zwei Kassenprüfern
6. Zustimmung der Mitglieder zur
Mittelverwendung
7. Verschiedenes

Nächstes
Bambinitraining
Das nächste Training für die kleins-
ten Fußballerinnen und Fußballer,
bzw. für die, die es werden wollen,
findet am kommenden Samstag,
22.3.14 um 10 Uhr bei schönem Wet-
ter auf dem Sportplatz, ansonsten in
der Sporthalle Weisenbach statt. Bit-
te auf entsprechende witterungsge-
rechte Kleidung achten.

Trainingsdauer: ca. 1 Stunde.

Alle Kinder der Jahrgänge 2007 und
jünger sind wieder herzlich dazu
eingeladen. Einfach Papa und/oder
Mama mitbringen und loslegen. Die
Bambini Betreuer freuen sich auf
zahlreiche Youngsters.

Spielvereinigung Weisenbach

Motorradausfahrt 2014 nach Farchant bei Garmisch-Partenkirchen
In der Zeit vom 18. bis 20. Juli führt
die Spielvereinigung die nun 22.
Motorradausfahrt durch. Das Ziel
der 3-tägigen Tour ist Farchant bei
Garmisch-Partenkirchen im Wer-
denfelser Land.

Am Freitag starten wir um 8 Uhr
von Weisenbach. Die Anreise führt
uns über den Schwarzwald und Bo-
densee ins Zielgebiet. Im Gasthof
„Alter Wirt“ in Farchant beziehen
wir dann unser Quartier. Samstags
machen wir eine schöne Tour durch

das Karwendel, das Kaisergebirge
und die Chiemgauer Alpen.

Am Sonntag werden wir dann die
Heimreise über die deutsche Quer-
alpenstraße antreten, die uns über
das Donautal wieder zurück nach
Weisenbach führen wird.

Die Übernachtung mit Frühstück im
Gasthof „Alter Wirt“ (www.hotel-al-
terwirt.de) kostet pro Person/Nacht
im DZ 42,- Euro, im EZ 52,- Euro und
im 3-BZ 35,- Euro. Anmeldung bit-

te bis 31. März an Kosmas Wunsch,
E-Mail: kosmas.wunsch@spielverei-
nigung-weisenbach.de, Tel. 67965
oder Rainer Hürst, E-Mail: rainerhu-
erst@kabelbw.de, Tel. 3635.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Es zählt der Eingang der verbind-
lichen schriftlichen Anmeldung. Es
besteht keine Reiserücktrittsversi-
cherung, die Anzahlung (50 Euro)
wird nach Anmeldeschluss und der
Restbetrag bei Fälligkeit vom Kon-
to abgebucht.
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Katholische Frauengemeinschaft Weisenbach und Au

Generalversammlung
Am Mittwoch, 26.03.2014 findet un-
sere diesjährige Generalversamm-
lung statt. Wir beginnen wie jedes
Jahr mit einem gemeinsamen Got-
tesdienst um 18:30 Uhr in der katho-
lischen Pfarrkirche St. Wendelin.

Im Anschluss an den Gottesdienst
treffen wir uns um 19:30 Uhr im Ge-
meindezentrum zur Jahreshauptver-
sammlung.

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht der Kassenverwalterin
4. Entlastung der Kassenverwalterin
durch die Kassenprüferinnen
5. Entlastung des Vorstandsteams
6. Wahl des Wahlleiters
8. Neuwahlen
9. Verschiedenes, Anregungen und
Anmerkungen
Anträge für die Generalversamm-
lung können bis zum 25.03.2014 bei
Regina Kammermeier gestellt wer-
den. Wir würden uns freuen, wenn
viele Mitglieder an unserer General-
versammlung teilnehmen würden.

Fastenessen
Auch in der diesjährigen Fastenzeit
laden wir zu einem einfachen Fas-
tenessen ein. Der Termin ist Sonntag,
30. März, ab 11.30 Uhr im Weisenba-
cher Gemeindehaus. Robert Gerstner
kocht für uns drei verschiedene Sup-
pen, mit und ohne Fleisch, sodass si-
cher für jede/n etwas dabei ist.

Der Unkostenbeitrag beträgt für Er-
wachsene 6 Euro, für Kinder 3 Euro
inkl. Brot, Mineralwasser und Apfel-
saft. Weitere Getränke werden ge-
gen einen Aufpreis angeboten. Der
Erlös unseres Fastenessens stellen wir
Pater Dettling für seine Missionstä-
tigkeit in Brasilien zur Verfügung.

Anmeldezettel liegen ab sofort in
den Kirchen St. Wendelin, Weisen-
bach und Maria Königin, Au aus.

Telefonische Anmeldungen nimmt
Roswitha Hauser, Telefon 3530, ent-
gegen. Bitte melden Sie sich bis Don-
nerstag, 27.3. an.

Die Frauengemeinschaft freut sich
auf Ihr Kommen.

Obst- und Gartenbauverein Au

Generalversammlung
Am Donnerstag, 20. März 2014, fin-
det im Gasthaus „Krone“ in Au unse-
re diesjährige Generalversammlung
statt. Beginn ist um 18 Uhr.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Verwaltung
7. Neuwahlen der Verwaltung
8. Verschiedenes
9. Blumenverlosung

Hierzu laden wir alle Mitglieder des
Obst- und Gartenbauvereines Au
recht herzlich ein.

Parteien

Freie Wähler Vereinigung

Einladung zur Auf-
stellungsversammlung
Die Aufstellungsversammlung der
Freien Wähler Vereinigung Wei-
senbach findet am Montag, den
24.03.2014, um 19:00 Uhr im Rathaus
Weisenbach, Sitzungszimmer des Ge-
meinderates, statt.

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDE

Kirchliche Nachrichten der Pfarrge-
meinden St. Wendelin, Weisenbach
und Maria-Königin, Au

22.03.2014 bis 30.03.2014

Sonntag, 23.03.2014
10.15 WB Hl. Messe mit Vorstel-

lung der Kommunion-
kinder von Weisenbach
und Au und Taufe von

Julian Mantei, für die
Lebenden und Verstor-
benen der Gemeinde,
für Maria Gerstner, für
Helena und Michael
Klumpp und verst. An-
gehörige, zum Hl. Josef
und zur Muttergottes
von der immerwähren-
den Hilfe

11.15 WB EINE-WELT-VERKAUF im
Belzerhaus

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Dienstag, 25.03.2014
08.00 AU Rosenkranzgebet

Mittwoch, 26.03.2014
18.30 WB Festgottesdienst zum

Hochfest der Verkün-
digung des Herrn (an-
schließend Generalver-
sammlung der Kath.
Frauengemeinschaft
Weisenbach/Au)

Donnerstag, 27.03.2014
07.30 WB Schülermesse
18.30 WB Hl. Messe

Plauderstündchen
Das nächste Plauderstündchen fin-
det am Donnerstag, 27. März, um
14.30 Uhr im Gemeindehaus statt.
Wer abgeholt werden möchte, mel-

det sich bitte bei Regina Krieg, Te-
lefon 932082.
Gäste sind jederzeit herzlich will-
kommen.
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Freitag, 28.03.2014
08.00 AU Rosenkranzgebet
08.30 WB Rosenkranzgebet

Sonntag, 30.03.2014
10.15 WB Hl. Messe, für Erwin
Götz
13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

EINE-WELT-VERKAUF im Belzerhaus
Am Sonntag, dem 23.03.2013, findet
wieder nach dem Gottesdienst um
ca. 11.15 Uhr der EINE-WELT-VER-
KAUF im Belzerhaus.

Katholische Frauengemeinschaft
Weisenbach/Au
Die Generalversammlung der kath.
Frauengemeinschaft Weisenbach/
Au findet am 26.03.2014 statt. Wie
jedes Jahr beginnen wir mit einem
gemeinsamen Gottesdienst um 18.30
Uhr in der St. Wendelin Kirche in
Weisenbach.

Anschließend findet im Gemeinde-
haus um 19.30 Uhr die Generalver-
sammlung statt. Wir würden uns
über eine rege Teilnahme freuen, da
in diesem Jahr Wahlen stattfinden.

EV. KIRCHENGEMEINDE
FORBACH-WEISENBACH

Sonntag, 23. März
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in Weisenbach (Pfarrer R. Ve-
limsky)

Mittwoch, 26. März
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht
in Weisenbach

Donnerstag, 27. März
20.00 Uhr Frauengesprächskreis bei
Irene Karius in Weisenbach

Was sonst noch interessiert

Unsere Tierärztin informiert
Hallo Frau Dr. Vegani,
unsere Katze war total sauber seit
2007, bis wir die Hunde unseres Soh-
nes bei uns im Urlaub hatten. Ich
hatte sie erwischt, wie sie die Katze
im Katzenklo gestellt hatten - Au-
gust 2013. Seit dieser Zeit setzt sie
ihren Kot im Flur ab (Teppich) Urin
weiterhin im Katzenklo. Wie können
wir dies wieder ändern? Für Ihren
Tipp im Voraus besten Dank.

Lieber Tierfreund,
es war sicher ein großes Schocker-
lebnis für die Katze und sie fühlt
sich jetzt unsicher, wenn sie das
Katzenklo aufsucht. Ich gehe davon
aus, dass Ihre Katze nicht unter einer
Darmerkrankung wie Durchfall lei-
det, sondern normalen Kot auf dem
Teppich absetzt.
Bei Durchfall oder anderen Auffäl-
ligkeiten wie schlechtes Fressen oder
Abmagerung müsste natürlich zu-
erst eine tierärztliche Untersuchung
der Katze und des Kots erfolgen, um
eine Erkrankung als Ursache auszu-
schließen.
Ich würde Ihnen anraten, das Kat-
zenklo bzw. ein zusätzliches Kat-
zenklo an einem anderen Ort auf-
zustellen. Der Platz sollte so gewählt
sein, dass sie vom Katzenklo aus
Übersicht nach vorne und gleichzei-
tig Rückendeckung (Wand) hat . Hat-
te sie bisher ein offenes Katzenklo,

kann es sein, dass sie sich in einer
geschlossenen Toilette sicherer fühlt,
obwohl Katzen normalerweise offe-
nen Toiletten den Vorzug geben.
Oft ist ein sogenannter Feliway Dif-
fuser (über den Tierarzt erhältlich)
für einen gewissen Zeitraum sehr
von Vorteil. Hierbei handelt es sich
um ein geruchloses Pheromon, wel-
ches über die Steckdose freigesetzt
wird.
Pheromone sind Hormone, die nor-
malerweise von Lebewesen abgege-
ben werden und dienen der Kom-
munikation zwischen Lebewesen der
gleichen Art. In diesem Fall handelt
es sich um ein künstlich hergestelltes
Hormon, welches normalerweise von
Katzen abgegeben wird. Es hat auf
das Katzenhirn eine beruhigende,
entspannende Wirkung. Der große
Vorteil ist, dass es nicht giftig ist und
keine Nebenwirkungen hat. Für den
Menschen ist es geruchlos und wir-
kungslos. Ein Diffuser reicht für 50-
70 qm und hält rund 4 Wochen vor.
Sollte es sich um einen entfernbaren
Teppich handeln, sollte dieser für
einige Zeit verbannt werden, da er
immer wieder Anreiz gibt, erneut an
der alten Stelle Kot abzusetzen.
Ist er nicht entfernbar (verlegter Tep-
pichboden), so ist eine korrekte Rei-
nigung sehr wichtig. Auf keinen Fall
sollten chlor- oder ammoniakhaltige
oder parfümierte Mittel verwendet

werden, denn diese bieten wieder
Anreiz erneut dort Kot abzusetzen.
Am besten ist es biologische, neut-
rale Reiniger oder Waschpulver mit
möglichst wenig Parfümzusätzen zu
verwenden. Auch verdünnte Essiglö-
sung eignet sich sofern der Teppich-
boden diese verträgt.
Zusätzlich können Bachblüten ver-
abreicht werden, diese sind im Fach-
handel oder beim Tierarzt extra für
Katzen erhältlich bzw. wenn diese
nicht ausreichende Wirkung zeigen,
wäre es sinnvoll eine individuelle Mi-
schung beim Tierarzt herstellen zu
lassen. Viel Erfolg!
Ihre Dr.Vegani

Fragen an die Tierärztin?
Sorgen Sie sich um Ihr Haustier? All-
gemeine Fragen zu Verhalten, Pflege
und Ernährung beantwortet unsere
Tierärztin Dr. Vegani unter der E-
Mail-Adresse tierarztfragen@nuss-
baummedien.de
Ausgewählte Fragen und Antworten
finden Sie regelmäßig in den Amts-
und privaten Mitteilungsblättern
von Nussbaum Medien unter der Ru-
brik „Was sonst noch interessiert”.
Bitte beachten Sie, dass keine Aus-
künfte zu akuten Erkrankungen Ih-
res Tieres möglich sind.
In diesem Fall wenden Sie sich bitte
an einen Tierarzt in Ihrer Nähe.


